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anz ungeduldig warten je-
des Jahr viele Kinder und
ihre Eltern auf die große

Familienfete rund um den Zwi-
ckauer Schwanenteich. Wer dabei
sein will, sollte sich notieren:
Zwikkifaxx Nr. 10 beginnt am

G Samstag, dem 7. September, um
11 Uhr, mit der Eröffnung auf der
Melzerwiese. Und dann geht es
los mit der „Riesen-Spiel-Erleb-
niswelt“ rund um den Zwickauer
Schwanenteich. Kinder, Eltern,
Großeltern und Freunde sind

herzlich eingeladen, den 10. Zwik-
kifaxx-Geburtstag gemeinsam mit
allen engagierten Organisatoren
und Unterstützern zu feiern. Das
Veranstaltungsgelände wird dies-
mal zur Pirateninsel. Ein Piraten-
schiff als Hüpfburg, ein Riesen-

krake und viele andere Ideen
rund um das Motto „Piraten“ sor-
gen für eine stimmige Kulisse.
Krönender Abschluss wird eine
tolle Piratenshow sein. Die startet
um 17 Uhr auf der Melzerwiese.
Das Programm auf der Kinder-

bühne lädt zum Mitlachen, Tan-
zen und Mitmachen ein. Erwartet
werden zu dieser gigantischen
Zwickauer Freiluftveranstaltung
für die ganze Familie, die in der
Region ihresgleichen sucht, wie-
der bis zu 25.000 Besucher.

Das Kinderfest Zwikkifaxx, das seines gleichen in ganz Sachsen sucht, feiert am 7. September seinen 10. Geburtstag! FOTO: VERANSTALTER

Am 31. August richtet der Zwickauer Hagebaumarkt von 10 bis 16
Uhr sein jährliches Kinderfest aus. Vor Ort – am Brander Weg 1,
08060 Zwickau – gibt es für alle Kinder hagebau Eiscreme, Kinder-
schminken sowie Spiel & Spaß.
Mit freundlicher Unterstützung der GGZ können Kinder eine Runde
im Wasserpool drehen – in einem Bubble Ball, und mit den Kame-
radinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Marienthal
können sie das Zielspritzen üben. FOTO: ANDREAS WOHLAND

Spiel & Spaß am Hagebau

ei der Mauritius Privat-
brauerei steht das dies-
jährige Brauereifest am

30. und 31. August ganz im Zei-
chen ihres 160. Brauerei-Geburts-
tages. Für zwei Tage laden die
Privatbrauer auf das Brauereige-
lände an der Zwickauer Talstraße
ein, um mit ihren Geburtstags-
gästen stimmungsvolle Unterhal-
tung, kulinarische Leckerbissen,
und frisch gezapfte Mauritius-
Brauspezialitäten zu genießen.

Aufgrund dieses großen Brau-
ereijubiläums und des erfolgrei-
chen Gesellschafterwechsels als
mittelständische Privatbrauerei
wird sich auch der Ministerpräsi-
dent des Freistaates Sachsen, Mi-
chael Kretschmer, die Ehre geben
und der Mauritius Brauerei vor
Beginn des Abendprogrammes
am Samstag einen Besuch abstat-
ten.

„Neben erfrischendem Bierge-
nuss und kulinarischen Leckerei-
en erwarten die Gäste viele musi-
kalische Highlights. Rockige Töne,
Blasmusik, Pop und Jazz, Swing

B

und Blues - von allem ist etwas
dabei“, erklärt Marketingleiterin
Kathrin Seyfert. So bringen am
Freitagabend die Vollblutmusiker
der Advance-Band aus Thüringen
mit ihrer mitreißenden 80-er und
90-er Jahre Show und das Helene
Fischer Double „Berit“ das große
Festzelt sicher bis Mitternacht
zum Kochen. Am Samstag wer-

den die Zwickauer Schützen ge-
gen 13 Uhr mit ihren unüberhör-
baren Eröffnungsböllern einen
geselligen Familientag einleiten.
Von 14 bis 18 Uhr haben die Gäste
die Möglichkeit, einen Blick in das
Sudhaus und den Bierkeller zu
werfen, wo sie erleben, wie sich
erlesene Zutaten mit Hilfe mo-
dernster Technik in frische Brau-

spezialitäten verwandeln, die sie
dann natürlich auch braufrisch
genießen können.

Familien dürfen sich neben
Kremser-Fahrten und dem Tradi-
tions-Pferdegespann auch auf die
Spielstraße freuen. Ein besonde-
res Highlight dort wird sicher das
Erzähltheater mit „Biggi Hopp“
und ihre große Mitmach-Mal-Ak-

tion. Nachdem die Erzählerin le-
bendig und amüsant mit span-
nenden Geschichten und Mär-
chen kleine und große Zuschauer
in ihren Bann gezogen hat, kön-
nen diese ihrer Fantasie auf einer
großen Leinwand freien Lauf las-
sen. Nach dem Motto: „Zeig uns
wie bunt Zwickau ist“, können
sich alle, die Lust haben, an der
Mal-Aktion beteiligen. Das fertige
Gemeinschaftsbild soll bei pas-
sender Gelegenheit für einen gu-
ten Zweck versteigert werden.

Nach einem bunten, musikali-
schen Nachmittagsprogramm –
unter anderem mit der Dixieland
Band „Brocks Wing Club“, der
Gruppe Triologie, der Coverband
„Expect“ oder dem „Zwickauer
Jugendblasorchester“,- sorgt eine
Band mit Kultfaktor für super
Party Stimmung am Abend. Ge-
meint sind die „Rockpiraten“ aus
Weimar, die ab 20 Uhr die Braue-
rei „entern“ werden. Das DJ Ötzi
Double „DJ Anton“ ergänzt diese
Eroberung ab 22 Uhr sicher auf
perfekte Weise.

Jubiläumsfeier mit Genuss und Besichtigungen
MAURITIUS BRAUEREIFEST am 30. und 31. August zum 160. Brauerei-Geburtstag – Eintritt frei – „Rockpiraten“ an Bord

Mauritius gibt es in verschiedenen Sorten. FOTO: LUDMILA THIELE

INFORMATION UND SPAß

FÜR DEN GUTEN ZWECK
Beim zehnten Sonnenblumenfest
der Sächsischen Krebsgesell-
schaft am 7. September im Zwi-
ckauer Schlobigpark erwartet die
Besucher ein Tag voller Informati-
onen, Spiel, Spaß – und das alles
für einen guten Zweck. Die Eröff-
nung ist um 14 Uhr. Die Bigband
swingit spielt ab 13.30 Uhr. Die
Zwickauer Cheerleader „The Pea-
ches“ treten ab 16.10 auf. Das
große Gummi-Enten-Rennen auf
der Zwickauer Mulde beginnt um
17.30 Uhr. Die Sieger erwarten lu-
krative Preise. Die Siegerehrung
beginnt um 17.50 Uhr. Eine En-
ten-Patenschaft kostet 3 Euro.
Die Patenschaften können auch
am 7. September direkt im Schlo-
bigpark bis 30 Minuten vor dem
Entenrennen erworben werden.
» www.sonnenblumenfest-sachsen.de

SONNENBLUMENFEST

ine Explosion aus Blüten
und Farben verspricht der
1. Freiberger Orchideen-

traum der Deutschen Orchideen-
Gesellschaft, der vom 20. bis 22.
September im Städtischen Fest-
saal, Obermarkt 16 in 09599 Frei-
berg stattfindet.

Zur offiziellen Eröffnung und
einer Orchideentaufe am 20. Sep-
tember, 9 Uhr, werden neben
dem Präsidenten der Deutschen
Orchideen-Gesellschaft Bernd
Treder auch die Freiberger Best-
sellerautorin Sabine Ebert und
Dieter (Maschine) Birr von den
Puhdys erwartet.

Mitglieder der DOG-Ortsgrup-
pe Chemnitz stellen ihre Pracht-
exemplare auf dem Schaustän-
den aus. Vertreten mit zahlrei-
chen Ausstellungs- und Verkaufs-

E

ständen sind zudem nationale
und malaysische Orchideenzüch-
ter und -händler. Die Besucher
erwartet Beratung zur Orchi-
deenpflege, geboten wird außer-
dem ein Umtopfservice für uner-

fahrene Orchideenliebhaber. Die
Ausstellungs- und Pflanzenbe-
wertung wird am 20. September
ab 18 Uhr durchgeführt, die DOG-
Tischbewertung am 21. Septem-
ber um 14 Uhr. Orchideen-Freun-

de aus ganz Deutschland können
dabei ihre besonderen Pflanzen
vorstellen (Anmeldung ab 12
Uhr). Die Preisverleihung für die
besten Schaustände findet am 22.
September um 11.15 Uhr statt.

Prominenter Besuch zur Blumen-Taufe
1. FREIBERGER ORCHIDEENTRAUM vom 20. bis 22. September – mit Beratung und Bewertung

Auch Sabine Ebert wird dabei
sein. FOTO: ECKARDT MILDNER/ARCHIV

Dieter „Maschine“ Birr kommt
zur Taufe. FOTO: JENS KALAENE/ARCHIV

Die Besucher erwartet ein Meer
aus Blüten. FOTO: RONALD BONSS/ARCHIV 

„Komm zum Punkt!“ ist das Motto
des diesjährigen Straßenfestes
„Eigenart“, das am 7. September
von 10 bis 18 Uhr auf dem Zwi-
ckauer Hauptmarkt gefeiert wird.
Es wird Theater, Zirkus, Livemu-
sik, Zumba, Volkstanz, Orchester
und Spielaktionen geben – auf
der großen Bühne und auf dem
Platz. Es wird dabei auch der
Song „Komm zum Punkt!“ gesun-
gen, für den der Musiker Bern-

hardt Kaufmann einen passenden
Text beigesteuert hat.

„Komm zum Punkt!“
STRAßENFEST Eigenart steigt am 7. September

Bernhardt
Kaufmann
Musiker

FOTO: LUDMILA THIELE
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gal, wie das Wetter am
nächsten Wochenende sein
soll, vom 7. bis 8. Septem-

ber fällt zum 23. Mal das Startgat-
ter zum int. Motocross in Thurm.
Am Samstag finden traditionell
die Rennen zur sächsischen Lan-
desmeisterschaft statt. Es starten
die Klassen Bambini, Kids, Junio-
ren/Ladys, Youngster/MX2 sowie
die Big Boys der Sachsen Masters.
Am Abend heißt es dann After
Race Party für Fans und Fahrer.

Der MSC Thurm ist wieder
Gastgeber der Deutschen Moto-
cross Junioren-Meisterschaft 250.
Mit ihr kommen nationale Spit-

E

zenfahrer, um an der „Lindenal-
lee“ die letzten Meisterschafts-
punkte einzusammeln. Weiteres
Highlight am Sonntag sind die Fi-
nalläufe zur Deutschen Jugend-

motocross Meisterschaft. Die na-
tionalen Nachwuchshoffnungen
der Klassen 65 und 85 Kubikzen-
timeter treffen sich in Thurm
ebenfalls zum finalen Showdown.

Die Sieben- bis 15-jährigen garan-
tieren spannende Rennen bei
feinstem Zweitaktsound. Mit da-
bei viele sächsische Talente. Au-
ßerdem tragen die ostdeutschen

Seitenwagenteams am Sonntag
eine weitere Meisterschaftsrunde
aus. Die Rennen starten an bei-
den Tagen ab 12 Uhr, das Training
beginnt jeweils 9 Uhr. Am Sonn-
tag ist Familientag und allen gro-
ßen und kleinen MX-Fans wird ein
vielfältiges Programm geboten.
Außerdem ist Radio Zwickau mit
der Hit-Box-Bühne dabei.

TICKETPREISE: Ein Ticket kostet am Sams-

tag 8 Euro, am Sonntag 15 Euro und ein Wo-

chenendticket 20 Euro. Kinder bis 12 Jahre

haben freien Eintritt. Ermäßigung gibt’s für

Schüler, Studenten und Rentner. Das Pro-

grammheft ist kostenlos.

Spannende Rennen an der „Lindenallee“
INT. 23. ADAC MOTOCROSS in Thurm am 7. und 8. September – Finale der Deutschen Meisterschaft

Beim Start in Thurm werden die letzten Meisterschaftspunkte eingesammelt. FOTO: LARS NEUMANN

ie breit gefächert das
Veranstaltungsangebot
vom Club Seilerstraße

aufgestellt ist, zeigt bereits ein
Blick in den Veranstaltungskalen-
der des Clubs. Von Sonntagstanz
über die musikalischen Reisen in
die 80er, 90er-Jahre bis zu Metal-
und elektronischer Musik und den
kleinen aber feinen musikali-
schen Club-Geburtstagsfeiern, bei
denen nicht nur abgetanzt, son-
dern auch gequatscht und geflir-
tet wird – ist alles vorhanden und
das bereits in den kommenden
Tagen und Wochen.

„Viele denken immer noch,
dass wir ein Club nur für die ganz
jungen sind. Das sind wir aber
nicht. Unser Motto ist: Wir wollen
nicht das machen, was alle ande-
re machen“, sagt der 36-jährige

W

Florian Harbeck. „Wir wollen allen
ab 30 eine echte Alternative zum
Ausgehen geben. Vor allem den
über 50-Jährigen und das auch
noch mit besonderen Konzerten,
wie zur Rock Classic Live Night
am 21. September“, erklärt Har-
beck, der seit 2012 den Club Sei-
lerstraße betreibt. Der Metal-Fan

kommt regelrecht ins Schwär-
men, wenn er über die Revival-
Bands spricht, die die Songs von
Led-Zeppelin, Deep Purple und
Fleetwood Mac in der Seilerstra-
ße 1b aufleben lassen werden.

Das Led Zeppelin Revival Myst
ist zwar eine relativ junge Band
aus Brno. Die fünf jungen Musiker

haben sich erst 2006 daran ge-
macht, das Erbe von Page, Plant
& Co auf der Bühne aufleben zu
lassen, da die Originale ihre Kon-
zerttätigkeit nach London 2007
endgültig eingestellt haben. Das
Deep Purple Revival oder auch
„Koberec Band“ – genannt nach
dem charismatischen Frontmann

– wurde bereits in den Endzeiten
der sozialistischen CSSR gegrün-
det. Von Anbeginn waren die
Bandmitglieder glühende Vereh-
rer von Ian Gillian & Co. Die drit-
ten im Bund sind die Zwickauer
Lokalmatadoren: Old Albatros
wird am 21. September zum
„Fleetwood Mac Revival“.

Ein gute Alternative für alle Club-Gänger
CLUB SEILERSTRAßE besticht mit breitem Veranstaltungsangebot und besonderen Livekonzerten

Led Zeppelin Myst wird garantiert für Begeisterung sorgen. Wie auch die Deep Purple Koberec-Band. FOTOS: VERANSTALTER
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ein Geburtshaus, das Haus
seiner Eltern, das ihm al-
lerdings seit langem nicht

mehr gehört, hat der Zwickauer
Hauptstraßenhändler Arndt Lie-
big stets vor Augen. Das auch
ganz ohne Gräuel, obwohl seine
Eltern 1978 dazu gezwungen wur-
den, das dreigeschossige Haus an
der Hauptstraße 64, in dem sich
bis dahin ihr Geschäft „Kunst-
handwerk Liebig“ befand, an die
Stadt zu verkaufen. Für 5000
DDR-Mark, die in die marode
Elektrik in den zugewiesenen Ge-
werberäumen am Marienplatz 10
„gesteckt“ wurden. Das Haus der
Liebigs, wie alle Häuser auf dieser
Seite der Hauptstraße sollten ei-
gentlich abgerissen werden. Doch
es fehlte zuerst das Geld für den
Abriss, und dann wurde glückli-
cherweise „zurückgerudert“ und
alle Häuser blieben erhalten. „Die
Hauptstraße sah in der Zwischen-
zeit ganz schön gespenstig aus“,
erinnert sich der 63-Jährige Arndt
Liebig. Im Erdgeschoss des Hau-
ses Hauptstraße Nr. 64 wurde im
April des vergangenen Jahres das
gläserne Klassenzimmer der
Humboldtschule eröffnet. Darauf
steht: „Schaufenster Zukunft“.

Ob der 23-jährige Oskar Liebig
zur Eröffnung seines Bilder- und
Rahmen-Geschäftes am 15. Sep-
tember 1919 in seinen kühnsten
Träumen soweit in die Zukunft
schauen vermochte und sich vor-
stellen konnte, dass dieser Tag

S

noch in 100 Jahren gefeiert wird?
Wer weiß. „In diesem Jahr stehen
bei uns sogar zwei Jubiläen an“,
sagt sein Enkel Arndt Liebig, der
das Geschäft zusammen mit sei-
ner Frau Katrin seit 1995 in dritter
Generation führt. „Wir feiern ne-
ben dem 100-jährigem Jubiläum
auch 25 Jahre in den Räumen an
der Hauptstraße 55.“ Zurückgezo-
gen in die Hauptstraße sind die
Liebigs 1994, als ihr Vertrag am
Marienplatz nicht verlängert wur-
de. „Wir haben jetzt die GGZ als
einen wirklich guten Vermieter“,
sagen sie. Anfangs teilten sie ihre
Ladenräume noch mit Untermie-
tern, das ist aber inzwischen auch
schon Geschichte. Denn die Ange-
botspalette wurde von dem Inha-
berehepaar kontinuierlich erwei-

tert. So stellt die erzgebirgische
Volkskunst zwar heute noch eine
wichtige Geschäftssäule dar, doch
bei weitem nicht die einzige. Fün-
dig wird man bei Liebigs auch
wenn man Schönes im weitesten
Sinne sucht – für Zuhause, für
sich, für Freunde zum Verschen-
ken. Zum Jubiläum bekam der
Verkaufsraum neben einer neuen
Farbgebung auch neue Möbel
und einen neuen Fußboden. Extra
zum Jubiläum haben die Liebigs
den „Kurt“, einen in limitierter
Auflage produzierten Bergmann
mit einer Rot-weißen Feder auf
seiner Kopfbedeckung, kreieren
lassen. Er hält ein Zinn-Modell ei-
nes der Zwickauer Wahrzeichen –
des Schiffchens. Er ist der Dritte
im Bunde – der Sig trägt das „Ge-

wandhaus“ und der Manne den
„Pulverturm“.

15 Räuchermänner, 5 Nuss-
knacker und 10 Pyramiden pro
Jahr – mehr bekamen Arndt Lie-
bigs Eltern für ihr privat geführ-
tes Geschäft zu Zeiten der DDR-
Mangelwirtschaft nicht. „Sie wa-
ren es gewohnt, sich zu drehen,
um Ware zu bekommen, und sie
hatten immer ihre Qualitätsan-
sprüche“, berichtet Arndt Liebig,
der 1990 in das Familiengeschäft
einstieg. 1997 gründete er die
„Interessengemeinschaft Haupt-
straße“ mit, in der er sich mit sei-
ner Frau seither engagiert. Des-
wegen freut es ihn auch sehr,
dass auf seinem Geburtshaus
„Schaufenster Zukunft“ steht und
es mit jungem Leben erfüllt ist.

Das Schöne stets im Blick
JUBILÄUM Kunsthandwerk Liebig feiert im September 100-jähriges Bestehen

Dreimal Liebig: Oskar, Gerhard
und Arndt.

Arndt und Katrin Liebig haben in ihrem Laden in der Hauptstraße
55 auch ganz spezielle Zwickauer Souvenirs. FOTOS: LUDMILA THIELE

ie größte Zwickauer Mo-
desause des Jahres, die in
ihrer 9. Auflage am 20.

und 21. September bis zu 25.000
Besucher zu 20 Modenschauen
anlocken wird, wirft ihre Schatten
voraus: 10.000 kleine Mercedes-
Fashion-Night-Glücks(Bags)-Ta-
schen können bereits ab 14. Sep-
tember in den beteiligten Ge-
schäften kostenfrei abgeholt wer-
den. In jedem Täschchen befindet
sich immer ein garantierter Ge-
winn und mit etwas Glück erhält
man einen von zwanzig Haupt-
preisen im Gesamtwert von
10.000 Euro“, erklärt Sindy Arlt
von der Veranstaltungsagentur
Krauß Event. Die Taschen sind
aus Recyclingpapier und werden
in den Mauritius Werkstätten be-

D füllt“, so die Projektmanagerin.
Los geht’s bereits am 20. Septem-
ber, mit dem Pre-Opening in den
Zwickau Arcaden. Hier finden von
17 bis 20 Uhr verschiedene Mo-
denschauen mit Live-DJ statt. Am
Samstag starten die Shows in der
Innenstadt bereits um 12 Uhr. Der
Eintritt für die Modenschauen
(tagsüber) ist an beiden Tagen
wie immer kostenfrei. Der Höhe-
punkt der Fashion Night wird wie-
der die exklusive Abschluss-Show
sein, die am Samstagabend im
Rathaus stattfindet.

TICKETS für die Show am 21. September,

20.30 Uhr im Rathaus, gibt es für 50 Euro in

allen „Freie Presse“-Shops. Danach findet im

„Wilden Hirsch“ die kostenlose Aftershowpar-

ty statt.

Glückstaschen für alle
MERCEDES FASHION NIGHT wirft ab 14. September ihre Schatten voraus

Sindy Arlt präsentiert die neue
Glückstasche. FOTO: LUDMILA THIELE

Mit einem Tag der offenen Tür
feierte das ASB-Seniorenpflege-
heim „Willy Stabenau“ am Sams-
tag sein 20-jähriges Bestehen
und den 5. Jahrestag der hausei-
genen Pflegeoase. Dabei han-
delt es sich um eine Pflegestati-
on speziell für bettlägerige Per-
sonen. Bei ihrer Eröffnung war
die Zwickauer Pflegeoase die
erste ihrer Art in Deutschland.

ASB begeht
zwei Jubiläen
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